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Niederschrift 
zur Sitzung des Amtsausschusses des Amtes Moorrege (öffentlich) 

 Sitzungstermin: Mittwoch, den 29.06.2011 

 Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 

 Sitzungsende: 20:35 Uhr 

 Ort, Raum: Dörpshus Neuendeich, Schadendorf 8, 25436 
Neuendeich 

Anwesend sind: 
 
Stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Bürgermeister Hans-Joachim Bana-
schak CDU 

  

Herr Jörg Behrmann CDU   
Herr Wolfgang Burek CDU  Vertretung für 

Herrn Georg 
Plettenberg 

Herr Dirk David CDU  Vertretung für 
Herrn Hans-
Peter Lütje 

Frau Bürgermeisterin Ute Ehmke GuB   
Herr Werner Fitzner FDP   
Herr Klaus Grage CDU   
Herr Herwigh Heppner FWH  Vertretung für 

Frau Sylvia Mar-
quard 

Frau Bettina Homeyer CDU   
Herr Thomas Kasimir SPD  Vertretung für 

Herrn Uwe 
Mahnke 

Herr Bürgermeister Jürgen Neumann
 CDU 

  

Herr Ulrich Rahnenführer SPD   
Herr Bürgermeister Walter Rißler CDU Amtsvorsteher  
Herr Horst Schaper CDU   
Herr Rickart Scholz SPD   
Herr Bürgermeister Udo Tesch SPD   
Frau Bürgermeisterin Bärbel Thiemann
 CDU 

  

Herr Dietmar Voswinkel SPD   
Herr Bürgermeister Karl-Heinz Weinberg
 CDU 

  

Herr Sören Weinberg CDU  Vertretung für 
Herrn Jan 
Schmidt 
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Gäste 
Herr René Goetze Mitglied des Personal-

rates 
 

Zuhörer  3 
Protokollführer/-in 
Herr Frank Wulff   
Verwaltung 
Herr Rainer Jürgensen   
 
 
Entschuldigt fehlen: 
 
Stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Frank Büchner SPD   
Frau Jutta Kaufmann FDP   
Herr Hans-Peter Lütje CDU 1. stv. Amtsvorsteher  
Herr Uwe Mahnke SPD   
Frau Sylvia Marquard FWH   
Herr Georg Plettenberg CDU 2. stv. Amtsvorsteher  
Herr Jan Schmidt CDU   
 
 
Die heutige Sitzung wurde durch schriftliche Ladung vom 17.06.2011 einberufen. Der 
Vorsitzende stellt fest, dass gegen die ordnungsgemäße Einberufung keine Einwen-
dungen erhoben werden. 
Der  Amtsausschuss ist beschlussfähig. 
 
Die Sitzung ist öffentlich. Zu Punkt 11 und 12      
der Tagesordnung wird die Öffentlichkeit ausgeschlossen. 
Die Tagesordnung laut Einladung wird gebilligt. 
 
Daraus ergibt sich folgende Tagesordnung:  
  

Tagesordnung: 

 Begrüßung Frau Thiemann 
  
 1.  Ehrungen 
  
 2.  Bericht des Amtsvorstehers 
  
 3.  Einwohnerfragestunde 
  
 4.  Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift der letzten Sit-

zung 
  
 5.  Prüfung der Jahresrechnung 2010 und Feststellung des Ergebnisses für das Amt Moor-

rege 
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Vorlage: 115/2011/AMT/BV 
  
 6.  Sachstandsbericht zur Änderung der Amtsordnung / Gemeindeordnung 
  
 7.  Öffentlich-rechtlicher Vertrag mit dem Kreis Pinneberg zur Einführung der einheitlichen 

Behördenrufnummer D115 
Vorlage: 112/2011/AMT/BV 

  
 8.  Neufassung der Satzung des Amtes Moorrege über die Erhebung von Verwaltungsge-

bühren (Verwaltungsgebührensatzung) 
Vorlage: 114/2011/AMT/BV 

  
 9.  Mitgliedschaft in der VR Bank Pinneberg eG 

Vorlage: 113/2011/AMT/BV 
  
 10.  Verschiedenes 
  
 13.  Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse 
  
 
 

Protokoll: 

 Begrüßung Frau Thiemann 
  

Vor dem Einstieg in die Tagesordnung begrüßt Frau Thiemann die Anwe-
senden in der Gemeinde Neuendeich. Sie berichtet über aktuelle kommu-
nalpolitische Themen und weist auf einen Flyer über die Gemeinde Neu-
endeich und einen Flyer über den kulturhistorischen Wanderweg Neuen-
deich hin. Anschließend wird ein kleiner Imbiss gereicht.      
 
 

  
 zur Kenntnis genommen 
  
  
zu 1 Ehrungen 
  

Herr Rißler ehrt Udo Tesch für seine 45-jährige Mitgliedschaft im Amt-
sausschuss des Amtes Moorrege. Außerdem spricht Herr Rißler im Na-
men des Amtsausschusses Glückwünsche zum Jubiläum zur 45-jährigen 
Dienstzeit als Bürgermeister der Gemeinde Heidgraben aus. Herr Rißler 
verliest eine Ehrenurkunde und überreicht einen Blumenstrauß sowie ei-
nen Essensgutschein.  
 
Anschließend wird Herr Banaschak, Bürgermeister der Gemeinde Appen, 
zum Standesbeamten bestellt. Herr Banaschak erhält eine entsprechende 
Urkunde.    
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 zur Kenntnis genommen 
  
  
zu 2 Bericht des Amtsvorstehers 
  

Herr Rißler teilt mit, dass keine erwähnenswerten Punkte vorliegen.      
 
 

  
 zur Kenntnis genommen 
  
  
zu 3 Einwohnerfragestunde 
  

Von den anwesenden Einwohnern werden keine Fragen gestellt.      
 
 

  
 zur Kenntnis genommen 
  
  
zu 4 Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Nieder-

schrift der letzten Sitzung 
  

Zur Niederschrift zur Sitzung des Amtsausschusses vom 28.03.2011 lie-
gen keine Einwände vor.      
 
 

  
 zur Kenntnis genommen 
  
  
zu 5 Prüfung der Jahresrechnung 2010 und Feststellung des Ergebnisses 

für das Amt Moorrege 
Vorlage: 115/2011/AMT/BV 

  
Herr Fitzner berichtet über die Prüfung der Jahresrechnung 2010. Es ha-
ben sich keine Beanstandungen ergeben. Es ergibt sich kein Diskussions-
bedarf.      
 
 

 Beschluss: 
 
Der Amtsausschuss beschließt, die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 
2010, die im Verwaltungshaushalt mit Einnahmen und Ausgaben in Höhe 
von je 2.813.681,89 € und im Vermögenshaushalt mit Einnahmen und 
Ausgaben in Höhe von je 109.236,01 € abschließt, festzustellen. 
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 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 20  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
  
zu 6 Sachstandsbericht zur Änderung der Amtsordnung / Gemeindeord-

nung 
  

Herr Jürgensen hält zunächst einen Sachstandsbericht über die vorgese-
henen kommunalverfassungs- und wahlrechtlichen Änderungen für 
Schleswig-Holstein (Anlage 1). 
Anschließend fragt Herr Fitzner, wie die Mitglieder aus der Gemeinde Ap-
pen in den neu konzipierten Amtsausschuss kommen. Herr Jürgensen 
antwortet, dass sich bei der Wahl der Amtsausschussmitglieder nichts än-
dern soll. 
Herr Tesch führt aus, dass jedes Mitglied des Amtsausschusses Druck auf 
die eigene Landesfraktion ausüben muss, dass derartige Regelungen nicht 
in Kraft treten. Den Gestaltern der neuen Regelungen fehle der Bezug zur 
Basis. Auf der einen Seite würde dauernd gefordert werden, dass eine 
Stärkung des Ehrenamtes notwendig sei und nun solle es Regelungen 
geben, die die Arbeit in den kommunalen Ebenen einschränken würden, 
z.B. dadurch, dass den Gemeinden Mitglieder der Gemeindevertretungen 
entzogen werden. Herr Tesch wiederholt seine Aufforderung, bei den 
Landtagsfraktionen zu intervenieren. Die Selbstverwaltung würde durch 
derartige Regelungen kaputt gehen. Die Gemeindeordnung habe sich in 
ihrer jetzigen Form bewährt. 
Frau Thiemann berichtet, dass sie bereits gegenüber der CDU-Fraktion 
ihre Bedenken geäußert habe. Der Innenminister wolle jedoch sein Ver-
sprechen halten und die kommunalverfassungsrechtlichen Regelungen 
„entschlacken“. Und durch eine verkürzte Wahlperiode müsse eine Ände-
rung der Regelungen schnell vollzogen werden. Frau Thiemann moniert 
aber auch eine in ihren Augen zu schwache Position des SHGT. Dieser 
müsse viel stärker in Diskussionen präsent sein und beim Land Stellung 
beziehen. 
Herr Rahnenführer entgegnet Frau Thiemann, dass derartige Regelungen 
nicht der Grund dafür sein können, dass die neue Gemeinde- und Amt-
sordnung schnell auf den Weg gebracht werden müsse. Dazu hätte das 
Innenministerium genügend fähige Mitarbeiter. Bei den zahlreichen Infor-
mationsveranstaltungen sei es auch immer nur um § 5 der Amtsordnung 
gegangen und nicht um andere Regelungen. Die von Herrn Tesch gefor-
derten Vorstellungen bei den Landtagsfraktionen seien sinnvoll. 
Herr Voswinkel ist der Meinung, dass die neuen Regelungen mit der De-
mokratie vor Ort nicht mehr viel zu tun haben. Es sei schwierig nachvoll-
ziehbar. Er stellt die Frage, ob der Amtsausschuss nicht die Möglichkeit 
hat, direkt Kritik an das Innenministerium zu richten. Herr Jürgensen ant-
wortet, dass diese Möglichkeit durchaus gegeben ist, weil der Wirkungs-
kreis des Amtsausschusses direkt betroffen ist. Die Meinungen aus die-
sem Gremium wird er aber auch beim SHGT vortragen. 
 
 

  
 zur Kenntnis genommen 
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zu 7 Öffentlich-rechtlicher Vertrag mit dem Kreis Pinneberg zur Einfüh-

rung der einheitlichen Behördenrufnummer D115 
Vorlage: 112/2011/AMT/BV 

  
Herr Jürgensen erklärt, dass durch die Behördennummer 115 der Nutzer 
Auskünfte und Dienstleistungen der Verwaltungen erhält. Der Kreis Pinne-
berg hat angeboten, diese Leistung zunächst für eine Pilotphase von 2 
Jahren für alle Kommunen im Kreis kostenlos anzubieten. 
Herr Schaper entgegnet, dass von einer komplett kostenlosen Bereitstel-
lung nicht gesprochen werden kann, da für die Behördenrufnummer Per-
sonal des Kreises gebunden wird, was im Rahmen des Umzuges des 
Kreises nach Elmshorn hätte freigesetzt werden können.     
 
 

 Beschluss: 
 
Der Amtsausschuss beschließt, dem vorliegenden öffentlich-rechtlichen 
Vertrag über eine Verwaltungsgemeinschaft nach § 19 a GkZ zur Einfüh-
rung der einheitlichen Behördenrufnummer D115 zuzustimmen. Die Ver-
waltung wird beauftragt, dem Kreis Pinneberg eine entsprechende Rück-
meldung zu geben.  
 
 

 mehrheitlich beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 19  Nein: 0  Enthaltung: 1  Befangen: 0   
  
zu 8 Neufassung der Satzung des Amtes Moorrege über die Erhebung von 

Verwaltungsgebühren (Verwaltungsgebührensatzung) 
Vorlage: 114/2011/AMT/BV 

  
      
 
 

 Beschluss: 
 
Der Amtsausschuss beschließt die Neufassung der Satzung des Amtes 
Moorrege über die Erhebung von Verwaltungsgebühren (Verwaltungsge-
bührensatzung) gemäß dem vorliegenden Entwurf. 
 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 20  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
  
zu 9 Mitgliedschaft in der VR Bank Pinneberg eG 

Vorlage: 113/2011/AMT/BV 
  

Nach einer kurzen Beratung wird wie folgt beschlossen:     
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 Beschluss: 

 
Der Amtsausschuss beschließt, dass das Amt Moorrege Mitglied mit je 
einem Geschäftsanteil in Höhe von 50 € bei der VR Bank Pinneberg eG, 
der Raiffeisenbank Elbmarsch eG sowie der Raiffeisenbank Seestermühe 
eG wird.  
 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 20  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
  
zu 10 Verschiedenes 
  

Herr Scholz berichtet, dass Herr Jürgensen zum Vorsitzenden und Ge-
schäftsführer des Kreisverbandes Pinneberg des Schleswig-
Holsteinischen Gemeindetages gewählt worden ist. Herr Jürgensen berich-
tet von seinen neuen Aufgaben. Es würden sich durch diese Tätigkeit Vor-
teile ergeben, da diese automatisch eine Mitgliedschaft im Landesvorstand 
bedeute.      
 
 

  
 zur Kenntnis genommen 
  
  
zu 13 Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse 
  

Es ist keine Öffentlichkeit mehr anwesend, so dass keine Bekanntgabe 
erfolgt. 
 
Herr Rißler bedankt sich bei allen Anwesenden und schließt um 20.35 Uhr 
die Sitzung.      
 
 

  
 zur Kenntnis genommen 
  
  
 
 

Für die Richtigkeit: 

Datum: 19.07.2011 

 

 
   

(Walter Rißler) Herr (Frank Wulff) 



- 8 - 

 

 Bürgermeister
Herr 

Protokollführer 

 
 
 


